
Die Porträts geben einen Einblick in die Situation 
von Lernenden in der beruflichen Grundbildung, mit 
Fähigkeitszeugnis oder Berufsattest/Anlehre oder 
in einer weiterführenden Schule. Sie erzählen, wie 
sie zu ihrem Beruf gekommen sind und beschreiben 
ihre Arbeit. Dadurch werden die Schüler/innen zur 
Auseinandersetzung mit der eigenen Berufswahl 
angeregt. 
Zu verschiedenen Gelegenheiten einzelne 
Interviews lesen, gegenseitig vorstellen und auf 
Eigentümlichkeiten hinweisen sowie zusätzliche 
Informationen beschaffen lassen (Wandzeitung). 
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Liebe Lehrperson
Auch in diesem Jahr erhalten in den Kantonen Aargau, beider Basel, Luzern 
und Solothurn alle Schüler/innen des 8. und 9. Schuljahres (SO nur 8. SJ)  
kostenlos ein Exemplar der beliebten Berufswahlagenda. Sie kann den 
Jugendlichen als Aufgabenbüchlein und Terminplaner, für die Notenkontrolle 
oder als Geburtstagskalender dienen. Vor allem soll die Agenda sie zur  
Auseinandersetzung mit der Berufswahl animieren. 

BERUFSWAHLAGENDA 2011/2012 
Information für Lehrpersonen

Mit diesem Merkblatt bieten wir Ihnen praktische Tipps und Hinweise  
für den Einsatz der Berufswahlagenda im Berufswahlunterricht.

Übersicht schaffen, zur Benützung 
anregen, Zeit geben, sich im Inhalt zu 
orientieren und zu informieren!

Hinweise auf die Bedeutung der Inhalte für den 
Gebrauch im Alltag geben: Hausaufgabenbüchlein, 
Geburtstagskalender, Termin- und Wochenplan 
oder die Notenkontrolle. 
Die Agenda dient auch als Berufswahl-Zeitplaner, 
zum Nachschlagen von nützlichen Adressen und 
Links sowie zur Information über Berufsinfor-
mationsveranstaltungen, Schnupperlehren, die 
Bewerbung und Lehrstellensuche …

Einführung der Agenda

Viel Spass und Erfolg beim Einsatz der Berufswahlagenda im Unterricht! 
Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an Ihre Berufsberatungsstelle, 
an die Redaktion oder an den Projektleiter der Agenda: Bruno Baer 
(bruno-baer@bluewin.ch, Tel. 056 210 08 50).

Die Berufsberaterinnen und Berufsberater Ihres Kantons

Hinweise zur Umsetzung                     Porträts Hinweise zur Umsetzung                     

52 Jugendliche erzählen in der 
Berufswahlagenda über sich und ihre 
Ausbildungssituation: kurzweilige, 
motivierende Texte.

Übersicht Berufswahlprozess Hinweise zur Umsetzung                     

Übersicht über den Ablauf des 
Berufswahlprozesses gewinnen, die 
einzelnen Stationen erklären.

Die Jugendlichen lernen den Berufswahlfahrplan 
kennen und bestimmen ihren eigenen Standort. 
Sie sollen Schritte und Vorhaben auf dem Weg zur 
Berufsbildung formulieren und eine eigene Planung 
vornehmen können hinsichtlich
- Informationsbeschaffung (Holpflicht!)
- Berufsinformationsveranstaltungen 
	 (Anmeldefristen!)
- Schnupperlehren (Vorbereitung/Nachberei-	
	 tung/Schnupperjournal/Berufswahlportfolio)
- Bewährungspraktika  
	 (guten Eindruck machen!)
- Bewerbung und Lehrstellensuche

Umschlag-Klappen Hinweise zur Umsetzung                     

Die beiden Umschlag-Klappen 
(Front- und Rückseiten) bieten einen 
Überblick über alle Grundberufe 
und wichtige Links zu Verbänden.

Die breite Palette an beruflichen Grundbildungen 
durchgehen und unbekannte Berufe klären. 
Innerhalb der Klasse auch die 22 Berufsfelder bei 
den Grundberufen klären. Wie werden Berufe auf 
verschiedenen Homepages dargestellt? Ausge-
wählte ausdrucken – umfassende Informationen 
bietet die Website  
www.berufsberatung.ch › Berufswahl. 
Die Schüler/innen auch einzelne Berufsporträts 
(z.B. gleichlautend mit dem Anfangsbuchstaben 
des eigenen Vornamens) recherchieren und präsen-
tieren sowie darstellen lassen (Plakate).

Interessante Websites Hinweise zur Umsetzung                     

Mit Links (Umschlagklappen/Adress-
liste) werden die Jugendlichen zur 
eigenen Informationsbeschaffung im 
Internet angeregt.

Anhand ausgewählter Adressen im Internet  
(www.tecmania.ch; www.kvjugend.ch oder Sites 
von wichtigen Firmen …) die verfügbaren 
Informationen sichten, besprechen, austauschen. 
Die Jugendlichen sollen sich auch gegenseitig 
im Klassenverband über neue und interessante 
Angebote und Inhalte informieren. Hinweis: 
In Bewerbungsgesprächen wird oft gefragt, was 
man über den Firmenauftritt im Internet denkt!

Die Berufswahlagenda bietet eine vielseitige Ergänzung zu den im schulischen 
Berufswahlunterricht zu vermittelnden und in den Informationszentren der Be-
rufsberatung erhältlichen Informationen. Es freut uns, wenn die Anregungen 
in der Agenda vielen Jugendlichen bei der Umsetzung ihrer persönlichen 
Laufbahnplanung dienen. 

Infoveranstaltungen/Schnuppern Hinweise zur Umsetzung                     

Unterscheidung von Berufsinforma- 
tionsveranstaltungen, Schnupper-
lehren und Bewährungspraktika. 
Hinweise für die Teilnahme.

www.berufsberatung.ch › Infoveranstaltungen 
sowie die periodisch erscheinenden Veranstal-
tungskalender der regionalen Berufsberatungsstel-
len bieten eine grosse Palette an Möglichkeiten 
für Berufsinformationsveranstaltungen für Schüler/
innen und Lehrpersonen. Diese Anlässe geben auch 
Gelegenheit für Demonstrationen, Diskussionen, 
Experimente, Begegnungen.
Der Arbeitskreis Schule-Beruf (asb) stellt ein 
Kontaktforum für interessierte Lehrpersonen und 
Wirtschaftsleute dar und bietet ebenfalls Berufs-
informationen.
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